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Bezirksliga

SV Nollingen II : TTC Karsau 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Leimeister bleibt gegen den TTC Karsau ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Nollingen II in der Bezirksliga gegen den TTC
Karsau durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Steinegger / Leimeister beim 3:0 von Kaudela / Blattmann. Das war ein souveräner Sieg. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten anschließend Albrecht / Wojciechowski bei ihrer Niederlage gegen
Einhaus / Golczyk. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Steinke / Barazutti verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Ruch / Barnet. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rainer Steinegger nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Henrik Leimeister gelang es, Torsten
Einhaus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer
im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Meik Ruch zeigte Martin Albrecht seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Marcel Wojciechowski hatte im Match gegen Bernhard Kaudela am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Tobias Steinke machte mit Dominik Blattmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Einzel zwischen David
Barazutti und Daniel Barnet endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des SV Nollingen II und des TTC Karsau in die Box. Rainer Steinegger hatte am Nachbartisch gegen
Torsten Einhaus trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Beim 3:1-Erfolg von Henrik Leimeister gegen Peter Golczyk ging nur
der erste Satz verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Albrecht beim 3:0 von Bernhard
Kaudela. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2
(Albrecht) und 10:16 (Kaudela). Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Nollingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:13 bei 8 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Karsau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 12:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Nollingen II

Doppel: Steinegger / Leimeister 1:0, Albrecht / Wojciechowski 0:1, Steinke / Barazutti 0:1 
Einzel: R. Steinegger 1:1, H. Leimeister 2:0, M. Albrecht 2:0, M. Wojciechowski 1:0, T. Steinke 1:0,
D. Barazutti 1:0 

 TTC Karsau
Doppel: Einhaus / Golczyk 1:0, Kaudela / Blattmann 0:1, Ruch / Barnet 1:0 
Einzel: T. Einhaus 1:1, P. Golczyk 0:2, B. Kaudela 0:2, M. Ruch 0:1, D. Barnet 0:1, D. Blattmann 0:1
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